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Der Jubiläumskongress der Österreichischen Gesellschaft für Senologie 
steht unter dem Ehrenschutz der Gattin des Bundespräsidenten,  

Frau Margit Fischer. 



 

GRUSSWORT 
 

 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Kolleginnen und Kollegen! 
 
 
 
Das Motto „Rund um die Brust“ ist für den Jubiläumskongress – 30 Jahre 
Österreichische Gesellschaft für Senologie  –  bewusst gewählt.  
Die Österreichische Gesellschaft für Senologie lebt von der Interaktion der 
verschiedensten medizinischen Fächer, denn nur eine intensive Zusammenarbeit in 
allen beteiligten Disziplinen ermöglicht die optimale Behandlung von 
Brusterkrankungen. Das Programm widerspiegelt nicht nur das Ziel unserer 
Gründungsväter sondern zeigt auch unser Bestreben, zum Wohle unserer 
Patientinnen, ihnen ein Optimum an Vorsorge, Diagnostik, Therapie und Betreuung 
zukommen zu lassen.  
Folgende Themen sind im Programm vertreten: Krebs bei unter 35jährigen und über 
75jährigen, neue Wege in der personalisierten Therapie, die Wertigkeit der 
Psychoonkologie und Immunologie, Nachsorge und prognostische Marker und das 
brandaktuelle Thema Prävention und Screening bzw. der wichtige Aspekt der 
Palliativmedizin und Rehabilitation.  
 
Ganz besonders freut es mich, dass der Jubiläumskongress unter dem Ehrenschutz 
der Gattin des Bundespräsidenten, Frau Margot Fischer, steht. Auch freut es mich, 
dass der Bundesminister für Gesundheit Herr Alois Stöger, Frau Stadträtin für 
Gesundheit Frau Magistra Sonja Wehsely, Magnifizenz Univ. Prof. Dr. Wolfgang 
Schütz und die Präsidenten der Deutschen Gesellschaft für Senologie Herr Univ. 
Prof. Dr. Diethelm Wallwiener und der Schweizer Gesellschaft für Senologie Herr 
Priv. Doz. Dr. Christoph Rageth ihr Kommen zugesagt haben. 
 
Im Namen des Vorstandes der Österreichischen Gesellschaft für Senologie lade ich 
Sie recht herzlich ein, zusammen mit Expertinnen und Experten des Landes und eine 
Reihe höchst renommierter internationaler Kolleginnen und Kollegen vom 27. bis 28. 
September 2012 in den Räumlichkeiten der Aula der Wissenschaften die neuesten 
Entwicklungen bezüglich der verschiedensten Brusterkrankungen interdisziplinär zu 
diskutieren. 
 
 
 
Univ. Prof. Dr. Thomas Helbich, MSc, MBA 
Präsident der Österreichischen Gesellschaft für Senologie 
 
 
 
 
 
Wien, Mai 2012 
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www.senologie.at 
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Univ.-Prof. Dr. Thomas Helbich 
Medizinische Universität Wien 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 
Tagungsort 

Aula der Wissenschaften 
Wollzeile 27a 
1010 Wien 
www.aula-wien.at 
 
 
  Öffnungszeiten Registratur 

 Donnerstag, 27. September 07:30 – 18:00 

 Freitag, 28. September 08:00 - 17:00 
 

 
 

  Kongressgebühren bei Anmeldung bis 
12. Sept.* 

bei Anmeldung  
vor Ort 

 Mitglieder der ÖGS, DGS & SGS € 300,- € 400,- 

 Nichtmitglieder € 360,- € 460,- 

 Ärzte/Ärztinnen in Ausbildung, RTA,       
 Pflegepersonal, Biomed. AnalytikerInnen € 200,- € 300,- 

 StudentInnen nur mit schriftlichem   
 Nachweis Frei 

 

*Bitte beachten Sie, dass der Zahlungseingang bis zu diesem Tag auf das Kongresskonto 
erfolgt sein muss; eine Anmeldung nach dem 19. September ist nur mehr vor Ort möglich. 
 

 
 

 Rahmenprogramm 
 
 

 JUBILÄUM – 30 Jahre ÖGS 
 am Donnerstag, 27. September, 19:15 – 22:00 
 Aula der Wissenschaften 
 

 Empfang und Festvorträge  
 

 Unkostenbeitrag pro Kongressteilnehmer: EUR 20,-    für Begleitpersonen EUR 40,- 
 Anmeldung unbedingt erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

 
 

 Diplomfortbildungsprogramm 
 
 

 Im Rahmen des Diplomfortbildungsprogramms der Österreichischen Ärztekammer      
 werden 19 Punkte für die Fächer Chirurgie, Gynäkologie, Innere Medizin,  
   Pathologie, Radiologie sowie Strahlentherapie & Radioonkologie eingereicht. 

 
 



PROGRAMM-ÜBERSICHT 
 

DONNERSTAG, 27. SEPTEMBER 
08.15-08.30 Begrüßung durch den Präsidenten  Jesuitensaal

08.30-10.00 Krebs bei unter 35- und über 70-Jährigen Jesuitensaal

10.00-10.30 Kaffeepause / Poster- & Fachausstellung Säulenhalle

10.30-11.45 Nachsorge und prognostischer Marker Jesuitensaal

11.45-12.45 Lunch / Posterdiskussion / Fachausstellung Säulenhalle

12.45-14.25 Prävention und Screening 2012 Jesuitensaal

14.25-14.45 Kaffeepause / Poster- & Fachausstellung Säulenhalle

14.45-15.45  Zielgerichtete Therapie Jesuitensaal

15.45-16:45 Immunologie Jesuitensaal

19.15-22.00 30 Jahre ÖGS - Festvorträge 
  

08.45-09.45    Vernetzungstreffen der Genetischen Beratungsstellen   
                       für erblichen Brust- und Eierstockkrebs          Aula Lounge 

10.30-11.45   Hochrisiko und genetische Disposition            Aula Lounge
 

 

FREITAG, 28. SEPTEMBER 
 

08.30-09.45 Adjuvante Konzepte 2012                           Jesuitensaal

09.45-10.15 Kaffeepause / Poster- & Fachausstellung Säulenhalle

10.15-11.45 Axilla Sentinel                            Jesuitensaal

11.45-13.30 Preisverleihung / Lunch / Fachausstellung Säulenhalle

13.30-15.00 Rekonstruktive Chirurgie Jesuitensaal

15.00-15.30  Kaffeepause / Poster- & Fachausstellung Säulenhalle

15.30-17.00 Psychoonkologie, PatientInnengespräche  Jesuitensaal

17.00-18.15 Palliativmedizin und Rehabilitation Jesuitensaal

17.00-18.00 Neoadjuvante Therapie:  
Evaluierung des Ansprechens Aula Lounge

 

09.00 - 15.00  Symposium Breast Care Nurses                       Aula Lounge 
 

 
 
 



DONNERSTAG, 27. September 
 

08.15-08.30 JESUITENSAAL
Begrüßung durch den Präsidenten 
  

08.30-10.00 JESUITENSAAL
Krebs bei unter 35- und über 70-Jährigen 
 

Moderation: T. Wagner, Wien; R. Jakesz, Wien 
 
 

  
08.30-08.45  Charakteristika aus Sicht der Pathologie  
                      S. Lax, Graz 
 

12+3 

 

 
  

08.45-09.00  Krebs bei der Frau über 70 
                      V. Bjelic-Radisic, Graz 
 

12+3 

 
09.00-09.15  Radioonkologische Therapie über 70 
                      F. Sedlmayer, Salzburg  
   

12+3 

 
09.15-09.30  Krebs und Fertilität der jungen Frau   
                      F. Peintinger, Leoben 
 

12+3 

  
09.30-09.45  Chemotherapie unter 35: zwingend indiziert? 
      H. Stöger, Graz 
 

12+3 

  
09.45-10.00  Überlegungen zur chirurgischen Therapie unter 35
              F. Fitzal, Wien 
 

12+3 

10.00-10.30 SÄULENHALLE
Kaffeepause / Poster- & Fachaustellung  
 

10.30-11.45 JESUITENSAAL
Nachsorge und prognostischer Marker 
 

Moderation: E. Kubista, Wien; C. Menzel, Salzburg 
 
 

 
  

10.30-10.45  Nachsorge bei R1 Resektion  
                     A. Resch, Wien  
 

12+3 

  
10.45-11.00  Ist weniger mehr? 
                     C. Marth, Innsbruck 
 

12+3 

 
11.00-11.15  Ist mehr sicherer?  
                     R. Jakesz, Wien  
 

12+3 

 11.15-11.30  Was leistet die Radiologie in der Nachsorge? 
                     T. Helbich, Wien   

12+3 

 

 

11.30-11.45 Vergleichende Bildqualität- und Dosis- 
evaluierungen von digitalen Mammografiesystemen 

                      F. Semturs, Wien 

12+3 

 
 



 

DONNERSTAG, 27. September 
  
11.45-12.45 SÄULENHALLE
Lunch / Posterdiskussion & Fachausstellung 
Moderation: C. Dadak, Wien; R. Reitsamer, Innsbruck 
 

12.45-14.25 JESUITENSAAL
Prävention und Screening 2012 
 
 

Moderation: I. Schreer, Kiel; W. Jaschke, Innsbruck 
 
 

   
12.45-13.10  Strahlenfreies Screening mit MRT 
                      C. Kuhl, Aachen (D) 
 

20+5

  
13.10-13.25  Reicht ein Blutstropfen?  
                      A. Weinhäusl, Seibersdorf 
 

12+3

   
13.25-13.40  Atemluft machts möglich!   
                      I. Kohl, Innsbruck 
 

12+3

 
13.40-13.55  Das Gesündeste im Leben   
                      T. Wagner, Wien 
 

12+3

 
13.55-14.10  Endokrine Prävention durch SERM 2012  
                      C. Singer, Wien 
 

12+3

 
14.10-14.25  Screening mit Ultraschall und Mammographie   
                     in Österreich ab 2013 
                      W. Buchberger, Innsbruck 
 

12+3

14.25-14.45  SÄULENHALLE
Kaffeepause / Poster- & Fachaustellung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



DONNERSTAG, 27. September 

14.45-15.45 JESUITENSAAL
Zielgerichtete Therapie 
 

Moderation: F. Peintinger, Leoben; H. Samonigg, Graz 
 
 

   
14.45-15.00  Endocrine Resistance and Biologicals 
                      H. Fiegl, Innsbruck  
 

12+3

 
15.00-15.15  Targeted therapy now and then 
                      A. Fabrice, Villejuif (F) 
 

12+3

 
15.15-15.30  Konzept des Multiple Line Treatments (MLT) 
                      R. Bartsch, Wien 
 

12+3

  

15.30-15.45  Chemofreie Therapie des HER2 positiven   
                      Brustkarzinoms  
                      G. Steger, Wien 
 

12+3

15.45-16.45 JESUITENSAAL
Immunologie 
 
 

Moderation: P. Dubsky, Wien; C. Marth, Innsbruck  
 

 
15.45-16.00  Immunologie und Mammakarzinom 
                     G. Curgliano, Mailand (I) 
 

12+3

 

16.00-16.15  Vaczine in der Therapie des Mammakarzinoms   
                     (ABCSG34) 
                      C. Singer, Wien 
 

12+3

 
16.15-16.30  Stammzellentherapie und Brustkarzinom 
                      A. Riemer, Heidelberg (D) 
 

12+3

 

16.30-16.45 Tumorassoziierte Lymphozyten als Prognose- 
                      parameter 
                      C. Denkert, Berlin (D) 
 

12+3

19.15 
Festveranstaltung 

 
 
 
 
 
 

30 Jahre ÖGS 
 
Aula der Wissenschaften 
 
19.15 Empfang in der Säulenhalle 
          danach Festvorträge im Jesuitensaal 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

FREITAG, 28. September 
 

08.30-09.45 JESUITENSAAL
Adjuvante Konzepte 2012  
 
 

Moderation: C. Rageth, Zürich; G. Steger, Wien 
 

  
08.30-08.45   Prämenopausal: Therapiestrategien in 2012 
                      M. Gnant, Wien 
 

12+3 

  
08.45-09.00  Postmenopausale Therapiestrategien in 2012  
                      S. Taucher, Innsbruck   
 

12+3 

 
09.00-09.15   Östrogenrezeptorblockade: Nebenwirkungsprofil  
                      und Compliance  
                      T. Fehm, Tuebingen (D) 
 

12+3 

 
09.15-09.30  KI67 als Entscheidungshilfe für oder gegen  
                      Chemotherapie 
                      M. Greil, Wien 
 

12+3 

 
09.30-09.45  Therapie und Überleben nach präoperativer  
                      Chemotherapie 
                      P. Dubsky, Wien 
 

12+3 

 

09.45-10.15 SÄULENHALLE
Kaffeepause / Poster- & Fachaustellung 
 

10.15-11.45 JESUITENSAAL
Axilla Sentinel 
 
 

Moderation: M. Gnant, Wien; M. Greil, Salzburg 
 
  10.30-10.45  Molekulare Bildgebung - eine Alternative?   

                      P. Brader, Wien 
 

12+3 

  10.45-11.00  Ist der Einsatz der Immunhistochemie  
                      gerechtfertigt? 
                      G. Cserni, Budapest (H) 
 

12+3 

   11.00-11.15  Intraoperative molekulare Methoden    
                      A. Reiner, Wien 
 

12+3 

 11.15-11.30  Axilladissektion nach Sentinel Makrometastase     
                      PRO 
                     C. Rageth, Zürich (CH) 
 

12+3 

  11.30-11.45  Axilladissektion nach Sentinel Makrometastase  
                     Contra   
                     M. Hubalek, Innsbruck 
 

12+3 

 11.45-12.00  Vorteile und Nachteile der Sentinelbiopsie vor   
                      neoadjuvanter Therapie 
                      P. Schrenk, Linz 
 

12+3 

 



 

FREITAG, 28. September 
 

11.45-13.30 JESUITENSAAL / SÄULENHALLE
Preisverleihung / Lunch / Fachausstellung 
Moderation: H. Concin, Bregenz, A. Staffen, Wien 
 

13.30-15.00 JESUITENSAAL
Rekonstruktive Chirurgie 
 

Moderation: M. Deutinger, Wien; R. Koller, Wien 
 

 
13.30-13.45   Radiologische Bildgebung nach Onkoplastik und   
                      Rekonstruktion  
                          E. Grafinger-Witt, Linz  
 

12+3

 
13.45-14.00  Lipofilling 
                      D. Hoch, Wien 
 

12+3

 
14.00-14.15 Rekonstruktion des unteren Brustpols mit  
                      Fremdmaterial 
                      D. Gschwantler-Kaulich, Wien 
 

12+3

  
14.15-14.30  Morbidität und Lebensqualität bei onko-  
                      plastischer Chirurgie  
                      P. Panhofer, Wien 
 

12+3

   
14.30-14.45 Autologe Rekonstruktion vs. Prothesen- 
                      rekonstruktion – pro autolog 
                      M. Frey, Wien 
 

12+3

  

14.45-15.00  Autologe Rekonstruktion vs. Prothesen- 
                      rekonstruktion – pro prothese 
                      R. Koller, Wien 
 

12+3

15.00-15.30  SÄULENHALLE
Kaffeepause / Poster- & Fachaustellung 
 
 
 



FREITAG, 28. September 
 

15.30-17.00 JESUITENSAAL
Psychoonkologie, PatientInnengespräche 
 

Moderation: M. Seifert, Wien; F. Fitzal, Wien  
 

 
15.30-15.45  Kommunikationsstrategie mit der Patientin  
                      T. Mühlbauer, Wien 
 

12+3 

 
15.45-16.00  Kommunikation in der Familie    
                      B. Petershofer-Rieder, Wien 
 

12+3 

 
16.00-16.15   Medizinisch interdisziplinäre Kommunikation aus  
                      der Sicht der Pflege 
                      I. Brandl, Wien 
 

12+3 

 
16.15-16.30  Kommunikation aus der Sicht der Diagnostik 
                      M. Rudas, Wien   
 

12+3 

 
16.30-16.45   Kommunikation aus der Sicht der klinischen   
                      Chirurgen 
                      R. Jakesz, Wien   
 

12+3 

 
16.45-17.00  Patientenkommunikation, ein Film sagt mehr als  
                      1000 Worte   
                      C. Lammer, Wien 
 

12+3 

17.00-18.15 JESUITENSAAL
Palliativmedizin und Rehabilitation  

Moderation: H. Watzke, Wien; A. Resch, Wien 
 

 
17.00-17.15  Stellenwert der Palliativmedizin 
                      H. Watzke, Wien   
 

12+3 

 

17.15-17.30  Stellenwert der Rehabilitation beim Brust- 
                      karzinom 
                      C. Wiltschke, Wien 
 

12+3 

 
17.30-17.45  Komplementärmedizin 
                      L. Auerbach, Wien 
 

12+3 

 
17.45-18.00  TCM als Prävention 
                      P. Panhofer, Wien 
 

12+3 

 

18.00-18.15  Resektion und Rekonstruktion in der Palliativ- 
                      situation 
                      G. Wechselberger, Salzburg 
 

12+3 



 

FREITAG, 28. September 
 

17.00-18.00 AULA LOUNGE
Neoadjuvante Therapie: Evaluierung des Ansprechens 
 

Moderation: A. Reiner, Wien; M. Hubalek, Innsbruck 
 

 
17.00-17.15  Intermediäre Response Prädiktion mittels  
                     Biomarkern  
                     M. Knauer, Feldkirch 
 

12+3

 
17.15-17.30  Einfluss von Chemosensitivität und patho- 
                      logisches Ansprechen 
                      F. Peintinger, Leoben 
 

12+3

 
17.30-17.45  Biomarker Imaging - Wie weit sind wir? 
                      K. Pinker, Wien 
 

12+3

 
17.45-18.00  Die Frage der 3 W: Wer? Womit? Wie lange? 
                      M. Seifert, Wien 
 
 

12+3

 



 

DONNERSTAG, 27. September 
  

Fortbildungssymposium 
Hochrisiko und genetische Disposition 

 

08.45-09.45 AULA LOUNGE
 

Vernetzungstreffen der Genetischen Beratungsstellen für erblichen 
Brust- und Eierstockkrebs 
 
Begrüßung und Moderation: C. Singer, Wien; M. Hubalek, Innsbruck 
 

  
08.45-09.00  Genetik-Update  
                      C. Rappaport, Wien 
 

 

 
  

09.00-09.15  Das genetisch bedingte Mammakarzinom –  
                      Früherkennung vor 30 Jahren und heute 
                      M. Bernathova, Wien 
 

 
09.15-09.30  Wie geht es unseren Hochrisiko-Patientinnen? 
                      M. Tea, Wien  
 

 
09.30-09.45  Genetische Beratung in der klinischen Praxis  
                      P. Schrenk, Linz 
 

  
10.30-11.45 AULA LOUNGE
Hochrisiko und genetische Disposition 
 

 
Moderation: G. Pristauz, Graz; R. Reitsamer, Salzburg 

 
10.30-10.45  Definition der Hochrisikopatientinnen 
                      G. Pfeiler, Wien 
 

 
10.45-11.00  Früherkennung aus der Sicht der Radiologie 
                      M. Bernathova, Wien   
 

 
11.00-11.15  Prophylaktische Operationen 
                      D. Gschwantler-Kaulich, Wien  
 

 

11.15-11.30  Entscheidungsfindung: Früherkennung 
                      vs. Prophylaxe 
                      R. Lichtenschopf, Wien 
 

 

11.30-11.45  Betreuung der BRCA Mutationsträgerin  
                      in der Praxis 
                      M. Hubalek, Innsbruck 
 

 

 

 



FREITAG, 28. September 
 

Fortbildungssymposium 
der Breast Care Nurses 

 

09.00-15.00                                                           AULA LOUNGE
 

 

Moderation: A. Geiger, Dornbirn; B. Riepl, St.Veit 
 

09.00 Begrüßung 
I. Brandl, Wien 
 

09.05-09.25 Gelebte Kooperation zwischen Klinik und Selbsthilfe-
gruppen     
U. Stutz, Greifswald 
 

09.30-09.50 Gemeinsam stärker - Zusammenarbeit mit Kliniken     
C. Petru, Graz 
 

09.55-10.15 Auge in Auge mit dem Tumor  
M. Rudas, Wien 
 

10.20-10.40 Kaffeepause 
 

Moderation: E. Eichhorn, Wien; K. Failenschmid, Wien 
 

10.40-11.00 Datensammlung bei klinischen Studien - Welche 
Konsequenz?   
M. Seifert, Wien  
 

11.05-11.25 Gesprächsführung bei Befundmitteilung  
Kommunikation mit der Patientin 
R. Lichtenschopf, Wien; T. Rosner, Wien  
 

11.30-11.55 Präoperative radiologische Interventionen beim Mama-Ca  
E. Sturm, Wien  
 

12.00-13.15   Mittagspause 
 

Moderation: B. Pichler, Innsbruck; J. Hauser, Innsbruck 
 

13.15-13.35 Informationsfluss Medien - Gefahr oder Bereicherung?     
A. Reichenauer, St. Veit  
 

13.40-14.00 Kommunikation und Compliance  
N. Frank, Wien  
 

14.05-14.25 Pflege bei Strahlentherapie  
G. Schenk, Wien 
 

14.30-14.50 Der interessante onkologische Fall - Das Tumorboard  
C. Staudigl, Wien 
 

 




